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Bericht des Regierungsrats an den Landrat zum Budget 2013 

vom 23. Oktober 2012 

 

In Ausführung von Artikel 91 der Kantonsverfassung (RB 1.1101) und Artikel 19 der Verord-

nung über den Finanzhaushalt des Kantons Uri (RB 3.2111) unterbreitet der Regierungsrat 

dem Landrat das Budget für das Jahr 2013 mit dem Antrag auf Genehmigung. 

 
 

1. Gesamtübersicht 
 

1.1 Ergebnis 

 
Gesamtübersicht Abweichung 
in TFr.   B 2013 B 2012 R 2011 B 2013 - B 2012 

Erfolgsrechnung     

Betrieblicher Aufwand  367'369 365'274 350'719 2'095 0.6% 
Betrieblicher Ertrag  362'052 355'889 355'094 6'163 1.7% 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit   -5'317 -9'385 4'375 4'068 -43.3% 
Finanzaufwand  2'619 2'921 3'016 -302 -10.3% 
Finanzertrag  16'087 15'222 11'031 865 5.7% 
Ergebnis aus Finanzierung  13'468 12'301 8'015 1'167 9.5% 
Operatives Ergebnis   8'151 2'916 12'390 5'235 179.5% 
Ausserordentlicher Aufwand  0 0 1'496 0  
Ausserordentlicher Ertrag  0 0 0 0  
Ausserordentliches Ergebnis  0 0 -1'496 0  
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung   8'151 2'916 10'894 5'235 179.5% 

Investitionsrechnung       

Investitionsausgaben  66'832 67'650 64'945 -818 -1.2% 
Investitionseinnahmen  40'317 41'296 40'117 -979 -2.4% 
Nettoinvestitionen   26'515 26'354 24'828 161 0.6% 

Finanzierung  
Nettoinvestitionen -26'515 -26'354 -24'828 -161 0.6% 
Selbstfinanzierung 17'404 14'041 25'166 3'363 23.9% 
Selbstfinanzierungssaldo 

 
-9'111 -12'313 338 3'202 -26.0% 

Selbstfinanzierungsgrad   65.6% 53.3% 101.4% 12.4%   
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1.2 Selbstfinanzierung 

 
Abweichung 

in TFr.   B 2013 B 2012 R 2011 B 2013 - B 2012 

Aufwand 386'346 383'237 373'831 3'109 0.8% 
Ertrag 394'497 386'153 384'725 8'344 2.2% 
Saldo Erfolgsrechnung 
(Ertrag ./. Aufwand)   8'151 2'916 10'894 5'235 179.5% 
+ Abschreibungen VV 5'849 9'159 11'599 -3'310 -36.1% 
+ Abschreibungen Investitionsbeiträge 4'290 2'318 3'375 1'972 85.1% 
- Aufwertungen VV 0 0 0 0 
+ Zusätzliche Abschreibungen 0 0 1'496 0 
+ Einlagen in Fonds und Spez.-Fin. im EK 1'102 764 2'599 338 44.2% 
- Entnahmen aus Fonds und Spez.-Fin. im EK -1'988 -1'116 -4'797 -872 78.1% 
+ Einlagen in das Eigenkapital 0 0 0 0 
- Entnahmen aus dem Eigenkapital 0 0 0 0 
 = Selbstfinanzierung   17'404 14'041 25'166 3'363 23.9% 

     Investitionsausgaben 66'832 67'650 64'945 -818 -1.2% 
Investitionseinnahmen 40'317 41'296 40'117 -979 -2.4% 
Saldo Investitionsrechnung 
(Einnahmen ./. Ausgaben)   -26'515 -26'354 -24'828 -161 0.6% 
+ Selbstfinanzierung 17'404 14'041 25'166 3'363 23.9% 
Selbstfinanzierungssaldo (Saldo 
 Inv.-Rechnung + Selbstfinanzierung)   -9'111 -12'313 338 3'202 -26.0% 
Selbstfinanzierungsgrad in %   65.6% 53.3% 101.4% 12.4%   

Legende: VV = Verwaltungsvermögen, EK = Eigenkapital 
 
 

1.3 Beurteilung 

 

Dank einer restriktiven Budgetierung kann für das Jahr 2013 ein positives Gesamtergebnis in 

der Erfolgsrechnung von 8.2 Mio. Franken (Budget 2012: 2.9 Mio. Franken) ausgewiesen 

werden. Die Nettoinvestitionen sind mit 26.5 Mio. Franken (Budget 2012: 26.4 Mio. Franken) 

für Uri weiterhin auf einem sehr hohen Niveau wenn man bedenkt, dass darin noch kaum 

Ausgaben für anstehende Grossinvestitionen, wie beispielsweise den Um- und Neubau des 

Kantonsspitals, enthalten sind. Die geplanten Vorhaben können nur zu 65.6% selbst finan-

ziert werden. 

 

Erfolgsrechnung 

 

Der betriebliche Aufwand beläuft sich im Budget 2013 auf 367.4 Mio. Franken. Das sind 

2.1 Mio. Franken oder 0.6 Prozent mehr als im Budget 2012. Die Hauptgründe für die Ab-

weichungen sind: 

• Gestiegene Personalaufwendungen (Stufenanstieg, plus 1.9 Mio.) 

• Umsetzung Kindes- und Erwachsenenschutz (plus 0.9 Mio.) 

• Beiträge an ausserkantonale Institutionen der Behindertenhilfe (plus 0.6 Mio.) 

• Sonderpädagogische Angebote (minus 1.5 Mio.) infolge weniger auswärtiger Heim-

platzierungen. 
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• Bei den Prämienverbilligungen in der Krankenversicherung (IPV) wird mit tieferen 

Aufwendungen als im Budget 2012 gerechnet (minus 1.0 Mio.). Der eingesetzte Be-

trag liegt im Streubereich der Jahre 2008-2011. 

• Auf zahlreichen weiteren Positionen resultieren Mehraufwendungen in der Höhe von 

1.2 Mio. Franken.  

 

Der betriebliche Ertrag beläuft sich im Budget 2013 auf 362.1 Mio. Franken. Das sind 6.2 

Mio. Franken oder 1.7 Prozent mehr als im Budget 2012. Die wichtigsten Abweichungsgrün-

de: 

• Höhere Globalbeiträge für Hauptstrassen (plus 2.2 Mio.) 

• Ressourcenausgleich Bund (plus 1.2 Mio.) 

• Bussen und Geldstrafen Staatsanwalt (plus 0.8 Mio.) 

• Höhere Erträge bei der direkten Bundes- und der Verrechnungssteuer (plus 0.5 Mio.) 

• Auf zahlreichen weiteren Ertragspositionen resultieren kleinere Mehrerträge, die das 

Ergebnis zusätzlich um 1.5 Mio. Franken verbessern. 

 

Das Ergebnis aus Finanzierung fällt 1.2 Mio. höher aus weil unter anderem höhere Erträge 

aus der Veräusserung von Finanzvermögen und tiefere Zinsaufwendungen in die Budgetie-

rung 2013 eingeflossen sind. 

 

 

Investitionsrechnung 

 

Das Investitionsbudget 2013 rechnet mit Ausgaben von brutto 66.8 Mio. Franken bzw. netto 

26.5 Mio. Franken. Das sind netto 0.2 Mio. Franken oder rund 0.6 Prozent mehr als im Inves-

titionsbudget 2012. Die wesentlichen Ausgabenbereiche sind: 

• Strassenbau (netto 9.9 Mio.) 

• Hochwasserschutz (netto 3.6 Mio.),  

• Hochbauten (netto 2.4 Mio.),  

• Gewässerschutz (netto 2.0 Mio.),  

• Forst (netto 1.3 Mio.), 

• Öffentlicher Verkehr, Beitrag an Matterhorn Gotthard Bahn (netto 2.0 Mio.) und  

• Landwirtschaft (netto 1.6 Mio.)  
 

 
1.4 Grundlagen Rechnungslegung 

 

1.4.1 Rechnungslegungsmodell 

 

Das Budget 2013 wurde gestützt auf die neue Finanzhaushaltverordnung nach neuem 

Rechnungsmodell HRM21 erstellt. Gegenüber HRM1 ergeben sich folgende wesentliche Än-

derungen: 

                                                 
1 Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren, Handbuch Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell für die Kantone und Ge-
meinden, 25. Januar 2008 
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a) Umstellung Kontenplan 

 

Damit für die Budgetzahlen 2013 eine Vergleichsbasis zur Verfügung steht, hat das Amt für 

Finanzen das Rechnungsjahr 2011 vom alten Kontenrahmen HRM1 auf den neuen Konten-

rahmen HRM2 umgegliedert. Weil zwischen dem Kontenrahmen HRM1 und dem Konten-

rahmen HRM2 nicht durchwegs eine 1 zu 1 Beziehung zwischen alter und neuer Konten-

nummer besteht, ist die Vergleichbarkeit auf Stufe Konto nicht in jedem Fall gewährleistet. 

Auf Stufe des Gesamttotals der Institutionellen Gliederung ist der Vergleich jedoch möglich. 

Vorbehalten bleiben Änderungen in der Struktur der Institutionellen Gliederung (vgl. Ab-

schnitt 1.4.2). 

 

b) Darstellung Erfolgsrechnung 

 

Die Laufende Rechnung heisst neu Erfolgsrechnung. Sie wird in gestaffelter Form darge-

stellt. Das operative Ergebnis zeigt das Ergebnis ohne finanzpolitische Einflüsse. Im ausser-

ordentlichen Ergebnis werden finanzpolitisch motivierte ausserordentliche Aufwendungen 

und Erträge wie zusätzliche Abschreibungen, Einlagen- / Entnahmen aus dem Eigenkapital 

(z.B. Vorfinanzierungen) dargestellt. 

 

c) Neubewertung Finanzvermögen, Rückstellungen und Abgrenzungen; Zuteilung Spe-

zialfinanzierungen / Fonds auf Fremd- und Eigenkapital. 

 

Mit der Einführung von HRM2 wird auf den 01.01.2012 das Finanzvermögen auf der Basis 

von Verkehrswerten neu bewertet. Ebenfalls werden die Rückstellungen und die Rech-

nungsabgrenzungen neu bewertet. Im vorliegenden Budget wurden zudem die Spezialfinan-

zierungen und Fonds rückwirkend auf das Jahr 2011 nach den Grundsätzen von HRM2 dem 

Fremd- oder dem Eigenkapital zugeteilt. 

 

Diese Neubewertungen und -Gliederungen führen in der Rechnungslegung nach HRM2 ge-

genüber HRM1 zu einer Verbesserung der Finanzkennzahl Nettovermögen/Nettoschuld. Im 

Weiteren wird dadurch das Eigenkapital erhöht. 

 

d) Abschreibungen Verwaltungsvermögen 

 

Die Abschreibungen erfolgen neu linear auf der Basis der betriebswirtschaftlichen Nutzungs-

dauer vom Anschaffungswert. Unter HRM1 wurden die Abschreibungen vom Buchwert vor-

genommen. Die Buchwerte des bestehenden Verwaltungsvermögens unter HRM1 werden 
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unverändert in HRM2 übernommen und über die mutmassliche Restnutzungsdauer linear 

abgeschrieben. Der Abschreibungsbeginn von neuen Investitionen knüpft an den Beginn der 

Nutzung der Anlageobjekte an. Die linearen Abschreibungen richten sich nach folgenden An-

lagekategorien und Nutzungsdauern: 

 

 

 

Die Umstellung auf die lineare Abschreibungsmethode vom Anschaffungswert ohne gleich-

zeitige Neubewertung des Verwaltungsvermögens hat zur Folge, dass die Abschreibungen 

während einer längeren Übergangszeit tiefer ausfallen als unter dem Regime von HRM1. 

Konkret lösen sich in dieser Übergangszeit Reserven auf, die in den früheren Jahren unter 

HRM1 durch zusätzliche Abschreibungen gebildet wurden. 

 

Im Budgetjahr 2013 ergeben sich Abschreibungen von rund 10.1 Mio.Franken. Bei einem Er-

folgsrechnungsüberschuss von 8.2 Mio. Franken. Die sich unter Einbezug weiterer Kompo-

nenten (vgl. Herleitung in Abschnitt 1.2) ergebende Selbstfinanzierung von 17.4 Mio. Fran-

ken ist bei weitem nicht ausreichend, um angesichts der Nettoinvestitionen von rund 26.5 

Mio. Franken im Budgetjahr 2013 einen genügenden Selbstfinanzierungsgrad zu erreichen. 

 

Für zukünftige Planungen muss die Erfolgsrechnung substanzielle Ergebnisüber-

schüsse zeigen, die es erlauben einen Selbstfinanzierungsgrad im Sinne der Finanz-

haushaltsziele (mind. 80% über 6 Jahre) zu erreichen. Bei einem jährlichen Investiti-

onsvolumen von rund 25 Mio. Franken sind aufgrund der tiefen Abschreibungen zur 

Zeit Ergebnisüberschüsse in der Grössenordnung von 10 Mio. Franken notwendig. 

 
 

  

Nutzungs- Abschrei-
dauer  (ND) bungssatz

Anlagekategorien in Jahren in % vom AW1)

Sachanlagen
Grundstücke unüberbaut keine Abschreibung
Strassen / Verkehrswege 40 2.5
Wasserbau 30 3.3
Übrige Tiefbauten 30 - 40 2.5 bis 3.3
Hochbauten 25 4.0
Waldungen keine Abschreibung
Mobilien 4 bis 10 10.0 bis 25.0
Anlagen im Bau keine Abschreibung
Immaterielle Anlagen 4 25.0
Investitionsbeiträge
   ohne Rückforderungsrecht 1 100.0
   mit Rückforderungsrecht nach ND des finanzierten Anlagegutes
1) AW = Anschaffungswert
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e) Interpretation der Rechnungszahlen HRM2 

 

HRM2 zeigt formell harmonisierte Rechnungszahlen. Materiell werden die Zahlen jedoch 

weiterhin durch finanzpolitisch motivierte Transaktionen (z.B. zusätzliche Abschreibungen in-

folge der Nationalbankgold-Millionen) aus der Vergangenheit beeinflusst.  

 

Wäre das Verwaltungsvermögen in der Vergangenheit bereits linear über die betriebswirt-

schaftliche Nutzungsdauer abgeschrieben worden und wäre vollständig auf zusätzliche Ab-

schreibungen verzichtet worden, würde sich das abzuschreibende Sachanlagevermögen per 

01.01.2012 auf rund 408 Mio. Franken (tatsächlicher Buchwert per 31.12.2011: 118 Mio. 

Franken.) belaufen. Daraus würden im Jahr 2012 betriebswirtschaftlich notwendige Ab-

schreibungen von rund 32 Mio. Franken resultieren. Demgegenüber stehen tatsächlich aus-

gewiesenen Abschreibungen gemäss Budget 2012 von rund 11.5 Mio. Franken. 

 

Zur Beurteilung der tatsächlichen finanziellen Lage des Kantons sollte deshalb nicht 

auf beeinflussbare und aus der Vergangenheit beeinflusste Grössen wie den Saldo der 

Erfolgsrechnung, den Buchwert des Verwaltungsvermögens oder das Eigenkapital 

abgestellt werden. Vielmehr muss der Fokus auf die nicht direkt beeinflussbaren 

Grössen wie den Selbstfinanzierungsgrad oder die Nettoschuld I oder den Nettover-

schuldungsquotienten gelegt werden. Weitere Erläuterungen zu den Finanzkennzah-

len von HRM2 finden sich im Abschnitt 3. 

 

 

1.4.2 Änderungen in der Institutionellen Struktur 

 

Die Struktur der institutionellen Gliederung wurde in folgenden Bereichen angepasst. Ein 

Vorjahresvergleich ist in diesen Bereichen nur beschränkt möglich. 

• 2262: Fonds und Legate Mittelschule: Sind neu in der Kantonsrechnung integriert. 

• 2525: Geoinformation (alt: Amtliche Vermessung): ab 2013 sind sämtliche Vergütungen 

an LISAG auf dieser institutionellen Gliederung zusammengefasst. Bis und mit Budget 

2012 wurden die Kosten auf verschiedene Institutionelle Gliederungen verteilt. 

• 2616: Sondertransporte Z-CH: Im Rahmen eines Pilotprojektes „Begleit Sondertransporte 

Zentralschweiz" wurde eine neue Institutionelle Gliederung eingerichtet (erfolgsneutral). 

• 2790: Fonds Tourismusförderung: Der Fonds wird im 2013 aufgelöst. 
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1.5 Steuerbelastung, Steuerfuss 

 

Der Landrat setzt gemäss Artikel 2 des Gesetzes über die direkten Steuern im Kanton Uri 

(RB 3.2211) alljährlich mit dem Budget den Steuerfuss in Prozenten der einfachen Steuer 

fest. Im vorliegenden Budget ist ein Steuerfuss von 100 Prozent enthalten. Der Regierungs-

rat stellt den Antrag, den Steuerfuss unverändert auf 100 Prozent zu belassen. 

 

 

1.6 Personalaufwand, Stellenplan 

 

Der Voranschlag 2013 rechnet mit einem unveränderten internen Teuerungsstand von 116.3 

Indexpunkten (Basis: Mai 1993 = 100). Der Regierungsrat wird über den Teuerungsausgleich 

2013 kurz vor der Behandlung des Voranschlags im Landrat entscheiden. 

 

Gestützt auf Artikel 37a Absatz 3 Organisationsverordnung (RB 2.3321) ist mit dem Land-

ratsbeschluss vom 14. Dezember 2011 der Stellenplan 2012 / 2013 beschlossen worden. 

Der Landrat genehmigte insgesamt 44'126.3 Stellenprozente in folgenden Kategorien: 

 

- Unbefristete Vollzeitstellen 

- Unbefristete Teilzeitstellen 

- Überjährig befristete Vollzeitstellen 

- Überjährig befristete Teilzeitstellen 

- Poolstellen 

 

Gemäss Landratsbeschluss Nr. 76 L-723 vom 22.06.2011 im Zusammenhang mit dem Ge-

setz über die Einführung des Kindes- und Erwachsenenschutzrechts wurden seither folgen-

de Stellen im Stellenplan aufgenommen: 

- 80 Prozent, PräsidentIn Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB), ab 01.07.2012 

- 140 Prozent, Mitglieder KESB, ab 01.09.2012 

- 100 Prozent, LeiterIn unterstützende Dienste (UD) KESB, ab 01.09.2012 

- 100 Prozent, SozialarbeiterIn, UD KESB, ab 01.10.2012 

- 180 Prozent, SachbearbeiterIn UD KESB, ab 01.10.2012 

- 100 Prozent, LeiterIn Berufsbeistandschaft (BBS), ab 01.01.2013 

- 150 Prozent, Berufsbeistand/-ständin BBS, ab 01.01.2013 

- 240 Prozent, SachbearbeiterIn Administration BBS, ab 01.01.2013 

 

Dies ergibt total 45‘216.3 vom Landrat genehmigte Stellenprozente. 

 

Zusammen mit dem Budget 2013 werden dem Landrat folgende zusätzliche Stellenprozente 
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beantragt: 

 

- 80 Prozent: Schaffung der Stelle einer betriebswirtschaftlichen Leitung beim bwz uri (RRB 

Nr. 452 vom 21. August 2012). 

- 40 Prozent: Schaffung einer Abteilungsleitungsstelle beim Amt für Gesundheit (RRB Nr. 

518 vom 4. September 2012). 
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1.7 Verpflichtungskredite, Ausstehende Rechtsgrundlagen 

 

 

Mit dem Budget 2013 unterbreitet der Regierungsrat dem Landrat folgendes Verpflich-

tungskreditbegehren. 

Beschreibung Konto 
Betrag 

in Fr. 
Regierungs-
ratsbeschluss 

 

Verpflichtungskredit (brutto) 

Bildungszentrum Wald (BZWM) 2220.3611.02 94'900 Nr. 125; 28.02.12 

 

 

 

Im Budget enthalten sind Ausgaben, für die im Zeitpunkt der Erstellung des Budgetantrags 

(23.10.2012) die rechtskräftige Bewilligung noch aussteht. Diese bleiben gesperrt, bis die 

Rechtsgrundlage in Kraft ist (vgl. Art. 49 FHV; RB 3.2111). 

 

Beschreibung Konto 

Betrag im 
Budget 

2013 
in Fr. 

ausstehende 
Rechts- 
grundlage 

 

• Beitrag an Kolonkarzinom-
Screening-Programm Uri 2013 bis 
2015 
 

2415.3631.03 170‘000 separate Vorlage 
Verpflichtungs-
kredit Landrat  

• Globalkredit Kantonsspital Uri  
 

2417.3634.01 5‘900‘000 LRB 

• Neue Ost-West-Verbindung  
 
 

5111.5010.10 400‘000 LRB, Planungs-
kredit 

• Wärmeverbund Brickermatte, Kes-
selsanierung, Umweltschutzmass-
nahmen 
 

5142.5040.20 1‘725‘000 LRB 

• Einsatz-Leitsystem Kantonspolizei 
Uri  
 

5610.5060.01 700‘000 LRB 

• Beitrag an Investitionsprogramm 
Matterhorn-Gotthard-Bahn 2013 bis 
2016  

5720.5650.01 2‘000000 LRB 
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1.8 Bundesnormen - Kantonsfinanzen 

 

1.8.1 Finanzausgleich 

 

Die erste NFA Vierjahresperiode 2008 - 2011 endete 2011. Für die zweite Vierjahresperiode 

2012 - 2015 wurden in der Sommersession 2011 die Grundbeiträge an den Ressourcen- und 

Lastenausgleich durch das Parlament verabschiedet. Dabei ist es dem Antrag des Bundes-

rats gefolgt, welcher in seiner Botschaft vom 24. November 2010 - gestützt auf den Bericht 

über die Wirksamkeit des Finanzausgleichs zwischen Bund und Kantonen 2008 - 2011 - für 

das Jahr 2012 eine Fortschreibung sowohl des Ressourcen- als auch des Lastenausgleichs 

empfohlen hat. 

 

Der Beitrag der ressourcenstarken Kantone an den Ressourcenausgleich wird gemäss der 

Veränderungsrate des Ressourcenpotenzials der ressourcenstarken Kantone angepasst. 

Der Lastenausgleich wird anschliessend vom Bund finanziert. Der Härteausgleich bleibt wäh-

rend den ersten acht Jahren (d.h. 2008 - 2015) grundsätzlich konstant und reduziert sich an-

schliessend jährlich um fünf Prozent des Anfangsbetrags. 

 

Der Interkantonale Finanzausgleich ist wie folgt in die Budgetierung eingeflossen: 

 

 

 

Im Jahr 2013 erreicht der Kanton Uri nach Ressourcenausgleich einen Indexwert von 86.1 

Punkten (2012: 85.2 Punkte). Damit ist die Mindestzielsetzung von 85 Punkten, die für Res-

sourcenschwache Kantone angestrebt wird, erreicht. 

 

1.8.2 Gewinnanteile Schweizerische Nationalbank (SNB) 

 

Die Verteilung des den Kantonen zufallenden Anteils am Bilanzgewinn der Schweizerischen 

Nationalbank bemisst sich seit dem 1.1.2008 nach der mittleren Wohnbevölkerung. Die Ge-

winnausschüttungsvereinbarung zwischen der SNB und dem Eidg. Finanzdepartement von 

2008 musste überprüft werden, nachdem die Ausschüttungsreserve aufgrund erheblicher 

währungsbedingter Verluste der SNB Im Geschäftsjahr 2010 negativ wurde. Die neue Ver-

einbarung vom 21. November 2011 bezieht sich auf die Gewinnausschüttungen der SNB für 

die Geschäftsjahre 2011 bis 2015. Sie legt fest, dass die Ausschüttungsreserve wieder einen 

in Mio. Franken B 2013 B 2012 R 2011
Ressourcenausgleich 76.3 75.1 73.7
geografisch-topografischer Lastenausgleich 11.3 11.4 10.9
Härteausgleich -0.6 -0.6 -0.6
Total Interkantonaler Finanzausgleich 87.0 85.9 84.0
Veränderung zum Vorjahr 1.3% 2.3% 2.9%
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positiven Betrag aufweisen muss, bevor Ausschüttungen getätigt werden können. Für diesen 

Fall ist eine Gewinnausschüttung von 1 Mrd. Franken vorgesehen. Die Ausschüttungsreser-

ve weist nach Gewinnverwendung 2011 einen positiven Saldo von 3.87 Mrd. Franken auf. 

Für die Budgetierung 2013 wurde davon ausgegangen, dass die Gewinnausschüttung an 

Bund und Kantone im Umfang von 1 Mrd. Franken möglich ist. Auf den Kanton Uri entfallen 

damit rund 2.9 Mio. Franken. 

 

 

 

 

1.9 Kantonale Finanzpolitik 

 

Die Finanzpolitik steht im Dienste der Gesamtpolitik. Sie muss Konstanten und Flexibilität im 

Interesse der Urner Bevölkerung beinhalten. Am 2. April 2007 wurde vom Regierungsrat das 

Finanzleitbild 2007 genehmigt. Es ist für den finanzpolitischen Regelfall des Kantons Uri 

wegleitend - begründete Ausnahmen sollen möglich bleiben. Die im Finanzleitbild definierten 

Zielsetzungen betreffend Erfolgsrechnung, Selbstfinanzierungsgrad und Nettoschuld (alter 

Begriff: Nettolast) sind neu im Artikel 37 der totalrevidierten FHV verankert. 

 

Artikel 37 
1 Das kumulierte Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung hat über sechs Jahre 
ausgeglichen zu sein. 
2 Der Selbstfinanzierungsgrad hat im Durchschnitt von sechs Jahren mindestens 
80 Prozent zu betragen. 
3 Die Nettoschuld beläuft sich maximal auf 100 Prozent der Einnahmen aus 
kantonalen Steuern und Wasserzinsen. 
4 Weist die Bilanz einen Bilanzfehlbetrag aus, ist dieser jährlich um mindestens 
20 Prozent des Restbuchwertes abzutragen; die entsprechenden Beträge 
sind im Budget zu berücksichtigen. 
5 Für die Berechnung der Finanzkennzahlen gelten die Definitionen gemäss 
den Fachempfehlungen der kantonalen Finanzdirektorinnen und -direktoren 
vom 25. Januar 2008 zum Harmonisierten Rechnungsmodell für die Kantone 
und Gemeinden (HRM2). 

 

Über die Sechsjahresperiode 2008 bis 2013 sind die Vorgaben von Art. 37 eingehalten. Der 

Selbstfinanzierungsgrad erreicht über diesen Zeitraum 108.3%. Die ungenügenden Selbstfi-

nanzierungsgrade (SFG) der Planjahre 2012 (SFG: 53.3%) und 2013 (SFG: 65.6%) werden 

aber nach Wegfall des guten Ergebnisses 2008 (SFG 188.5%) die Basis für die zukünftige 

Einhaltung der Vorgaben relativ stark belasten. 

 

 
  

in Mio. Franken B 2013 B 2012 R 2011
Anteil Ertrag Nationalbank 2.9 3.0 7.4



 14

1.10 Ausblick 

 

Verschiedene Unsicherheiten im vorliegenden Budget (Ertragsanteil Nationalbank) und im 

gesamtwirtschaftlichen Umfeld sowie die anspruchsvollen finanziellen Zukunftsperspektiven, 

die sich aus der laufenden Finanzplanung und Langfristplanung abzeichnen, verlangen nach 

einer zurückhaltenden Ausgabenpolitik und einer bewussten Gewichtung und Priorisierung 

von anstehenden grösseren Vorhaben zur weiteren Entwicklung des Kantons. 
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2. Abweichungen gegenüber Vorjahr 

2.1 Gestaffelte Erfolgsrechnung (Artengliederung) 
 
     Abweichung 
 in TFr. B 2013 B 2012 R 2011 B2013 - B2012 
    
 Betrieblicher Aufwand  367'369 365'274 350'719 2'095 0.6% 
30 Personalaufwand  102'766 100'828 101'248 1'938 1.9% 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  55'709 54'768 51'064 941 1.7% 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen  5'849 9'159 11'599 -3'310 -36.1% 
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanz.  1'145 764 2'599 381 49.9% 
36 Transferaufwand  174'462 172'285 156'660 2'177 1.3% 
37 Durchlaufende Beiträge  27'438 27'470 27'549 -32 -0.1% 
       
 Betrieblicher Ertrag  362'052 355'889 355'094 6'163 1.7% 
40 Fiskalertrag  79'149 79'136 75'372 13 0.0% 
41 Regalien und Konzessionen  30'705 31'701 33'875 -996 -3.1% 
42 Entgelte  23'404 21'219 22'657 2'185 10.3% 
43 Verschiedene Erträge  1'058 1'543 895 -485 -31.4% 
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanz.  2'096 1'291 4'917 805 62.4% 
46 Transferertrag  198'202 193'529 189'829 4'673 2.4% 
47 Durchlaufende Beiträge  27'438 27'470 27'549 -32 -0.1% 
       
 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  -5'317 -9'385 4'375 4'068 -43.3% 
       
34 Finanzaufwand  2'619 2'921 3'016 -302 -10.3% 
44 Finanzertrag  16'087 15'222 11'031 865 5.7% 
 Ergebnis aus Finanzierung  13'468 12'301 8'015 1'167 9.5% 
       
 Operatives Ergebnis  8'151 2'916 12'390 5'235 179.5% 
       
38 Ausserordentlicher Aufwand  0 0 1'496 0 
48 Ausserordentlicher Ertrag  0 0 0 0 
 Ausserordentliches Ergebnis  0 0 -1'496 0 

        
 Gesamtergebnis Erfolgsrechnung  8'151 2'916 10'894 5'235 179.5% 

 
 
2.1.1 Abweichungsbegründungen Erfolgsrechnung (Artengliederung) 

 
Die wichtigsten Abweichungen (150'000 Franken und mehr) gegenüber dem Budget des 

Vorjahres ergeben sich aus folgender Abweichungsliste. 

 

Bei den Aufwandkonti (Artengliederung beginnend mit Ziffer 3; xxxx.3xxx.xx) gilt folgendes: 

(-) = Minderaufwand 

(+) = Mehraufwand 

 
Bei den Ertragskonti (Artengliederung beginnend mit Ziffer 4; xxxx.4xxx.xx) gilt folgendes: 

(-) = Minderertrag 

(+) = Mehrertrag 
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2.2 Investitionsrechnung (brutto) 
 

   Abweichung 
 in TFr. B 2013 B 2012 R 2011 B2013 - B2012 
    
    

5 Investitionsausgaben 
 

66'832 67'650 64'945 -818 -1.2% 
50 Sachanlagen 37'110 39'713 46'459 -2'603 -6.6% 
52 Immaterielle Anlagen 460 1'270 758 -810 -63.8% 
54 Darlehen 15'958 15'583 1'064 375 2.4% 
56 Eigene Investitionsbeiträge 11'333 9'113 14'792 2'220 24.4% 
57 Durchlaufende Investitionsbeiträge 1'971 1'971 1'872 0 0.0% 

6 Investitionseinnahmen 
 

40'317 41'296 40'117 -979 -2.4% 
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 22'458 23'930 37'166 -1'472 -6.2% 
64 Darlehen 15'888 15'395 1'051 493 3.2% 
67 Durchlaufende Investitionsbeiträge 1'971 1'971 1'872 0 0.0% 

Nettoinvestitionen 
 

26'515 26'354 24'828 161 0.6% 
 

2.2.1 Nettoinvestitionen 

 

Die folgende Übersicht zeigt die wichtigsten, während der Planperiode vorgesehenen Netto-

investitionen zu Lasten der Kantonsrechnung. 

 

in Mio. Franken B 2013 B 2012 R 2011 
Total 26.5 26.4 24.8 
Kantonsstrassen 9.9 9.7 10.8 
Nationalstrassen 0.0 0.0 0.0 
Betrieb Kantonsstrassen, Fahrz./Geräte 0.3 0.0 0.1 
AfBN Fahrzeuge, Geräte 0.4 0.5 0.7 
Hochwasserschutz 3.6 5.5 -2.1 
Hochbauten (Gebäude) 2.4 2.4 4.1 
Beitrag an Neubau Therapiestelle HPZ     1.3 
Informatikmittel, Informatikprojekte 0.5 1.2 0.7 
Investitionspauschale Kantonsspital Uri     3.5 
Strategisch-Bauliche Gesamtplanung KSU 0.1 0.3   

Gewässerschutz (v.a. Beiträge an Abwasserreini-
gungsanlagen) 2.0 1.5 1.7 
Fischereifonds 0.2 0.1   
Natur- und Heimatschutz (Beiträge) 0.6 0.5 0.1 
Kantonspolizei (Alarmierungs-, Einsatz-Leitsystem) 0.7 0.3 0.1 
Forst 1.3 1.3 1.0 
Naturgefahren (Beiträge an Schutzbauten) 0.4 0.3 0.4 
Investitionsprogramm Matterhorn Gotthard Bahn 2.0 0.8 1.0 
Landwirtschaft (Beiträge) 1.6 1.6 1.3 
Diverse Positionen 0.5 0.4 0.1 
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2.2.2 Abweichungsbegründungen Investitionsrechnung (Artengliederung) 

 

Die wichtigsten Abweichungen (250'000 Franken und mehr) gegenüber dem Budget des 

Vorjahres ergeben sich aus folgender Abweichungsliste. 

 

Bei den Ausgabenkonti (Artengliederung beginnend mit Ziffer 5; xxxx.5xxx.xx) gilt folgendes: 

(-) = Minderausgaben 

(+) = Mehrausgaben 

 
Bei den Einnahmenkonti (Artengliederung beginnend mit Ziffer 6; xxxx.6xxx.xx) gilt folgen-

des: 

(-) = Mindereinnahmen 

(+) = Mehreinnahmen 
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3. Finanzkennzahlenübersicht HRM2 
 
Die relevanten HRM2-Kennzahlen sind nachfolgend erläutert und bezogen auf das Budget 2012 grob 
gewertet. FHV-relevante (Art. 37) Kennzahlen sind gelb hinterlegt. 
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